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Ausgleichszahlungen 
infolge der Corona-Krise Erklärung des Zuwendungsempfängers

Antragsnummer

Kundennummer Förderprogramm

1. Erläuterung
Zur Eindämmung der negativen Auswirkungen der Corona-
Pandemie stehen diverse staatliche Soforthilfen und Aus-
gleichzahlungen wie z. B. Kurzarbeitergeld oder Corona-
Soforthilfeprogramme zur Verfügung.
Sofern Sie staatliche Leistungen erhalten haben (z. B. Kurzar-
beitergeld, Zuschüsse zu laufenden Betriebsausgaben o. Ä.), 

dürfen Sie entsprechende Ausgaben nicht zusätzlich über 
das o. g. geförderte Vorhaben abrechnen. Sonst kommt es 
zu einer Doppelförderung.
Zur Vermeidung einer Doppelförderung bitten wir Sie um die 
nachfolgend genannten Informationen.

2. Angaben zum Zuwendungsempfänger

Name (§) bzw. Firma (§)

Straße, Hausnummer (§)

PLZ      Ort (§)

Ansprechpartner (Firma)

Telefon                             Telefax

E-Mail

3. Angaben zu Ausgleichszahlungen im geförderten Vorhaben (§)

 Das Vorhaben wurde wie bewilligt durchgeführt. Ausgleichs-
zahlungen wurden nicht beantragt.

 Das Vorhaben konnte nicht wie bewilligt durchgeführt wer-
den. Mit dem Verwendungsnachweis/Zwischennachweis wer-
den/wurden die reduzierten Personal- und/oder Betriebsaus-
gaben abgerechnet.

4. Erklärungen des Zuwendungsempfängers (§)
4.1 Hiermit versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der oben gemachten Angaben.

4.2 Mir ist bekannt, dass ich verpflichtet bin, der SAB eine 
nachträgliche Änderung der vorgenannten Angaben, d. h. 
sämtliche in Bezug auf die Förderung relevanten Ände-
rungen (z.B. die Bewilligung von beantragten Leistungen) 
unverzüglich anzuzeigen. 

4.3 Mir ist bekannt, dass ich mich gemäß § 264 Abs. 1 Straf-
gesetzbuch (StGB) wegen Subventionsbetruges strafbar 
mache, wenn ich
1. einer für die Bewilligung einer Subvention zuständigen 

Behörde oder einer anderen in das Subventionsverfahren 
eingeschalteten Stelle oder Person (Subventionsgeber) 
über subventionserhebliche Tatsache für mich oder einen 
anderen unrichtige oder unvollständige Angaben mache, 
die für mich oder den anderen vorteilhaft sind,

2. einen Gegenstand oder eine Geldleistung, deren Verwen-
dung durch Rechtsvorschriften oder durch den Subventi-
onsgeber im Hinblick auf eine Subvention beschränkt ist, 
entgegen der Verwendungsbeschränkung verwende,

3. den Subventionsgeber entgegen den Rechtsvorschriften 
über die Subventionsvergabe über subventionserhebliche 
Tatsachen in Unkenntnis lasse oder

4. in einem Subventionsverfahren eine durch unrichtige oder 
unvollständige Angaben erlangte Bescheinigung über eine 
Subventionsberechtigung oder über subventionserheb-
liche Tatsachen gebrauche.

In den Fällen des Absatzes 1 Nummer 2 ist der Versuch 
strafbar (§ 264 Abs. 4 StGB).

Mir ist bekannt, dass alle Angaben und Erklärungen sowie 
Anlagen und Unterlagen, die in diesem Vordruck mit dem 
Symbol (§) gekennzeichnet sind, subventionserhebliche Tat-
sachen im Sinne von § 264 StGB sind und ein Subventions-
betrug nach § 264 StGB strafbar ist.
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Mir ist bekannt, dass 
– die während und nach dem Ende des Vorhabens mitge-

teilten Angaben und eingereichten Unterlagen, insbeson-
dere die Angaben im Verwendungsnachweis ebenfalls 
subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 Abs. 
9 StGB sind.

– die Zuwendung nur für den im Zuwendungsbescheid be-
nannten Zweck verwendet werden darf.

Mir ist bekannt, dass Handlungen und Rechtsgeschäfte, die 
unter Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten vorgenom-
men werden, sowie Scheingeschäfte und Scheinhandlungen 
(§ 4 Subventionsgesetz - SubvG) subventionserhebliche 
Tatsachen sind.

Mir sind die nach § 3 SubvG bestehenden Mitteilungspflich-
ten bekannt, wonach der SAB unverzüglich alle Tatsachen 
mitzuteilen sind, die der Bewilligung, Gewährung, Weiterge-

währung, Inanspruchnahme oder dem Belassen der Subven-
tion oder des Subventionsvorteils entgegenstehen oder für 
die Rückforderung der Subvention oder des Subventionsvor-
teils erheblich sind.

4.4 Mir ist bekannt, dass die Sächsische Aufbaubank - För-
derbank - gemäß § 8 a Förderbank-Gesetz zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben befugt ist, personenbezogene Daten von 
Antragstellern und Kunden der Bank zu verarbeiten. Das Da-
tenschutz-Informationsblatt DSGVO (SAB-Vordruck 64005) 
habe ich zur Kenntnis genommen.

Ort

Datum (TT.MM.JJJJ)

Unterschrift | Stempel
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